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Evangelium nach  
Joh 14, 15–16.23b–26
Der Heilige Geist 
wird euch alles lehren

In jener Zeit sprach Jesus 
zu seinen Jüngern:
Wenn ihr mich liebt,

werdet ihr meine Gebote halten.
Und ich werde den Vater bitten
und er wird euch 
einen anderen Beistand geben,
der für immer bei euch bleiben soll.
Wenn jemand mich liebt,
wird er mein Wort halten;
mein Vater wird ihn lieben

und wir werden zu ihm kommen 
und bei ihm Wohnung nehmen.
Wer mich nicht liebt,
hält meine Worte nicht.
Und das Wort,, das ihr hört,
stammt nicht von mir, 
sondern vom Vater,
der mich gesandt hat.

Das habe ich zu euch gesagt,
während ich noch bei euch bin.
Der Beistand aber, der Heilige Geist,
den der Vater
in meinem Namen senden wird,
der wird euch alles lehren
und euch an alles erinnern, 
was ich euch gesagt habe.

AUS DER FROHEN BOTSCHAFT

Zum Geburtstag 
der Kirche
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

Zum Geburtstag ...
... viel Glück, zum Geburtstag 
viel Glück, zum Geburtstag lie-
be Kirche, zum Geburtstag viel 
Glück! 

Ein Grund zur Freude ist das 
Pfingstfest als Geburtstag der 
Kirche. 

Ja, ich habe Freude an unserer 
Kirche und dennoch bleibt mir 
das Liedchen doch beinahe 
im Halse stecken. Ich möchte 
mich über die Kirche freuen: 
• weil sie Menschen zu-

sammenbringt, 
• weil sie die frohe Bot-

schaft von Jesus weiter-
trägt,

• weil sie Begleitung gibt in 
entscheidenden Lebens-
situationen, 

• weil so viel Gutes in kirch-
lichen Altenheimen, Kin-
dergärten und anderen 
Einrichtungen und Ver-
bänden getan wird, 

• weil ich hier immer wieder 
diesen guten Geist spüre, 
den Heiligen Geist, der 
uns Menschen zum Woh-
le aller zusammenführt.

Aber dann sind da bei mir eben 
auch andere Gefühle. Die Ent-

hüllungen über das Ausmaß 
des Missbrauchs in der Kirche 
lösen bei mir
• Zorn aus, wegen der Ver-

tuschungen, 
• Wut aus, gegenüber den 

Tätern, die Kindern und 
Jugendlichen so schlim-
mes Leid zugefügt haben,

• Fassungslosigkeit aus 
darüber, dass das über 
so lange Zeit an so vielen 
Orten geschehen konnte, 

• ein Ohnmachtsgefühl aus 
(„Was kann ich schon 
tun?“), 

• Resignation aus („Ist die-
se Kirche wirklich bereit 
auf diese Situation ange-
messen zu reagieren und 

substantielle Veränderun-
gen anzugehen?“).

„Nur wer sich ändert, bleibt 
sich treu.“ Dieser Ausspruch 
von Wolf Biermann trifft mei-
ner Meinung nach auf unser 
Leben zu. Wir brauchen Ver-
änderung und auch schmerz-
hafte Veränderungen gehören 
dazu. Wir können es oft nicht 
verstehen, aber wir müssen 
einen Weg finden, damit um-
zugehen.

Mit dem Leben der Kirche ist 
es auch so. Das Geschehene 
kann nicht rückgängig ge-
macht werden. Aber es geht 
darum, damit nun bestmöglich 

umzugehen. Die Kirche kann 
sich, ihrer Botschaft, nur treu 
bleiben, wenn sie zur Verän-
derung bereit ist. Manchmal 
muss etwas sterben, dass 
Auferstehung möglich werden 
kann. Stillstand oder ein „Wei-
ter so“ bedeutet Tod. Bei den 
entscheidenden Personen und 
Gremien unserer Kirche neh-
me ich leider viel Angst wahr. 
Angst vor Veränderung, Angst, 
dass sich Menschen abwen-
den könnten, Angst vor Frau-
en in Männerdomänen, Angst 
vor Machtverlust, Angst vor ... 
Wie die Jünger in Jerusalem 
versuchen Einige alle Fenster 
und Türen zu schließen und 
einfach auszuharren.

Aber der Geist ist schon da.

WIR sind HEUTE Gesandte, 
aufgerufen in die Welt zu ge-
hen und die schönste Bot-
schaft zu verkünden: Gottes 
Frohe Botschaft von Friede 
und Liebe. 

Setzen wir uns in Bewegung, 
machen wir uns auf, gestalten 
wir dieses bunte Leben!

Möge das Pfingstfest uns neu 
stärken im Vertrauen auf Got-
tes guten Geist und uns Mut 
geben für die anstehenden 
Veränderungen unseres Le-
bens und unserer Kirche!
 Sandra Weber

WORT ZU PFINGSTEN

Über die Kirche 
ein Gedicht zu schreiben
ist nicht einfach in diesen Zeiten
weil sie sich ständig verändert und verändert ...

Aber das haben wir ja gewollt – eine 
sich ständig wandelnde Kirche. ein wanderndes Volk
in Gemeinschaft mit anderen Gottsuchern
das sich bewegen lässt und in Zelten lebt
statt in unbeweglichen Gehäusen
und menschenfernen Tempeln
die bald keiner mehr bezahlen kann

Aber es gehen immer mehr Menschen
ihren eigenen Weg und so brauchen wir
bald keine Zelte mehr

Manche kommen und wollen wieder
eine Kirche die das Gestern heiligspricht
und zurückkehrt in die alten Riten
und Vorschriften

Aber darauf kann ich mir keinen Reim machen
und lassen sich keinen Hymnen singen
wie es die gläubige Dichterin* noch konnte

Eher denke ich an den großen Theologen
der von einer Winterzeit** sprach
Und die erleben wir jetzt
Ich friere wenn ich an meine Kirche
und ihre Aufseher denke
Traurig blicke ich denen nach
die gehen oder schon gegangen sind

Doch ich bleibe weil ich Freunde habe
die mit mir die Träume nicht vergessen
die uns verändert haben
in der Kirche Wilhelm Bruners

Foto: Bergmoser und Höller
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Sa, 8. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (We)

So, 9. Juni
Pfingstsonntag

Renovabis-Kollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, mitge-
staltet vom Kirchenchor in St. Pe-
ter (We)
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle (We)

Mo, 10. Juni
Pfingstmontag

11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
EUCHARISTIE (Bu)

Di, 11. Juni
Kein 9.30-Uhr-Gottesdienst in 
St. Peter

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Mi, 12. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 13. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Sa, 15. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (We)

So, 16. Juni
Dreifaltigkeitssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (Bu)
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (Bu)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Michelwinnaden (We)

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 9. Juni
Pfingsten 
Hochfest

Renovabis-Kollekte
9.00 Uhr: Eucharistie (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHARIS-
TIE in der Frauenbergkapelle (We)

Do, 13. Juni
8.30 Uhr: Eucharistie, Pfarrkirche

So, 16. Juni
Dreifaltigkeitssonntag

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Pl) an 
der Spitzenkapelle (bei schlechter 
Witterung in der Pfarrkirche)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) nach Michelwinnaden

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Sa, 8. Juni
17.00 Uhr: Pfingstnovene 

So 9. Juni
Pfingsten 

Renovabis-Kollekte
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in die Frauenbergkapelle 
(We)

Di, 11. Juni
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: Abendlob

Do, 13. Juni
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet zum 
Fatima-Tag

So, 16. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 7. Juni
16.00 Uhr: Mini-Probe in der Pfarr-
kirche
19.00 Uhr: Pfingstnovene in der 
Gut Beth Kapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
der Pfarrkirche
20.00 Uhr: Probe Kirchenchor in 
der Pfarrkirche

Sa, 8. Juni
19.00 Uhr: Pfingstnovene in der 
Gut Beth Kapelle

So, 9. Juni
Pfingstsonntag  

Renovabis-Kollekte
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu); mu-
sikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor mit der Missa africa-
na von Michael Schmoll, begleitet 
von 1 bis 2 Djemben
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in die Frauenbergka-
pelle 

Mo, 10. Juni
Pfingstmontag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren (We)  

Di, 11. Juni
Die Eucharistie in Gaisbeuren ent-
fällt.
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren 

Do, 13. Juni
21.30 Uhr: Liturgische Nacht mit 
dem Amt für Kirchenmusik in der 
Pfarrkirche

Fr, 14. Juni
19.00 Uhr: Rosenkranz in der 
Pfarrkirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

Sa, 15. Juni
10.30 Uhr: EUCHARISTIE als Ab-
schluss der Werkwoche mit dem 
Amt für Kirchenmusik in der Pfarr-
kirche

So, 16. Juni
Dreifaltigkeitssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
der Pfarrkirche
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) nach Michelwinnaden

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 9. Juni 
Maria Fimpel, Anna und Anton 
Krattenmacher
9.00 Uhr, Pfarrkirche

Donnerstag, 13. Juni 
Raimund Reck; Siegfried Herkt, 
Elisabeth Nowottny, Hans und 
Dora Wilczek
8.30 Uhr, Pfarrkirche

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
10. Juni
10.30 Uhr, Gaisbeuren
Anton Schmidberger

Freitag, 14. Juni
19.30 Uhr, Pfarrkirche
Karl und Gertrud Schmid; 
Karl Madlener

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe empfin-
gen: 
Moritz Hagmann; Thilo Huchler

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 8. Juni
Jhtg. Jochen Wert; Alfred Baur; 
Max Scheerle; Manfred Beck; Karl 
Maucher; Karl-Heinz Maucher; Eva 
Maucher; Katharina Sali; Maria 

und Alfred Hepp; Karl und Maria 
Frick
19.00 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 12. Juni
Jhtg. Lieselotte Sachsenmaier; 
Joachim Mangold; Peter Man-
gold; Uli und Erwin Mangold; Pia 
und Josef Beller
19.00 Uhr; Frauenbergkapelle

MICHELWINNADEN
Pfingstnovene: Heute und morgen 
um 18.00 Uhr, am Samstag um 
17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jo-
hannes Evangelist.

Im Rahmen der pfarreiübergreifen-
den Sonntagabendgottesdienste 
ist am 16. Juni die kleinste Kir-
chengemeinde Michelwinnaden 
Gastgeber. Um 19.00 Uhr wird in 
St. Johannes Evangelist Eucharis-
tie gefeiert. Herzliche Einladung an 
die gesamte SE.

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 8. Juni
seit Freitag, 17.00 Uhr: 24-Stun-
dengebet in der Frauenbergkapelle
14.30 Uhr: Trauung des Paares 
Anika Kruft und Julian Brauchle – 
St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 9. Juni
9.30 Uhr: Kinder-
kirche im Gemein-
dehaus (Seminar-
raum)
17.30 Uhr: Rosen-
kranzgebet in St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 10. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 12. Juni
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mit-

telurbach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle

Do, 13. Juni
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Seniorenheim, Klosterhof

Fr, 14. Juni
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 15. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 16. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 8. Juni
14.30 Uhr: Trauung des Paares 
Melanie Seitz und Jörg Böning in 
St. Sebastian

ROSENKRANZ
St. Johannes Baptist

Sonntag, 9. Juni: in eigenen An-
liegen

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgot-
tesdienst in Reute): Sakrament 
der Versöhnung (Beichte). Wenn 
kein Abendgottesdienst angebo-
ten wird, entfällt die Beichtgele-
genheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Ver-
söhnung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT-
GELEGENHEITEN

Tipp
Unter www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de gibt es viel Interessantes, 

zum Beispiel, 
wo man die neuen Kirchenführer erwerben kann

An der Spitzen Kapelle
im Haisterkircher Feld, auch 
Gottvater-Kapelle genannt, ist 
am Dreifaltigkeitssonntag eine 
Wort-Gottes-Feier mit Gemeinde-
referentin Kerstin Ploil. Beginn: 
9.00 Uhr (bei schlechtem Wetter 
in der Pfarrkirche).
 RR-Archivbild (2011): Rudi Martin



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER

Kirchengemeinderatssitzung ist am 
heutigen Donnerstag, 6. Juni, um 
19.30 Uhr im Pfarrhaus.

Krabbelgruppe: Es sind Pfingstfe-
rien. Die Krabbelgruppe trifft sich 
erst wieder am 27. Juni. 

Ministranten: Am morgigen Frei-
tag, 7. Juni, Einladung der neuen 
Ministranten zur ersten Schnup-
perstunde mit Stationenlauf.

Das Pfarrbüro Haisterkirch ist in 
den Pfingstferien am 11. und 18. 
Juni geschlossen.

HAISTERKIRCH

Freitag, 7. Juni
Die Chorwürmer treffen sich um 
15.15 Uhr zur Probe im Gemeinde-
haus (Chorraum).

Herzliche Einladung zum 24-Stun-
den-Gebet ab 17.00 Uhr in der 
Frauenbergkapelle.

Dienstag, 11. Juni
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller)

Am kommenden Mittwoch, 
12. Juni, ist die nächste Halbta-
geswallfahrt. Es geht nach Maria 
Bildstein (Voral-
berg). Die Pfarr- 
und Wallfahrts-
kirche Bildstein 
(Bild) steht 
hoch über dem 
Rheintal in Vorarlberg. Ihr Patrozi-
nium ist das Fest Mariä Heimsu-
chung. Die Kirche wurde im Jahre 
2018 zur Basilica minor erhoben. 
Abfahrtszeiten: 12.30 Uhr Bad 
Waldsee, Bleiche; 12.15 Uhr Reu-
te, Gaisbeuren und anschließend 
Frauenberg. 
Anmeldung: Kath. Pfarramt St. Pe-
ter, Tel. 990910.

MARIA BILDSTEIN

Wir bitten um Kuchen-
und Blumenspenden
Liebe Mitglieder der Gruppie-
rungen in unserer Gemeinde St. 
Peter,

Am 20. Juni feiern wir Fronleich-
nam und unser Gemeindefest. Ne-
ben dem Mittagessen bieten wir 
auch Kaffee und Kuchen an zum 
gemütlichen Kaffeeklatsch. Und 
hier benötigen wir Ihre Unterstüt-
zung; im vergangenen Jahr waren 
alle vorhandenen Kuchen sehr 

schnell verkauft. 

Wir sind dankbar für zahlreiche 
Kuchenspenden aus Ihren Reihen 
und rufen alle begeisterten Bä-
ckerinnen und Bäcker auf: Bitte 
tragen Sie zu einem wunderbaren 
Kuchenangebot bei und füllen die 
Kuchentheke mit Ihren Köstlich-
keiten.

Herzlichen Dank

Maria Hirthe 
für den Fest-Ausschuss des Kir-
chengemeinderates

Die Kuchen können am Donners-
tag, 20. Juni, im Laufe des Vormit-
tags im Gemeindehaus, Eingang 1 
abgegeben werden.

Weiter bitten wir für den Blumen-
teppich auf dem Kirchplatz um 
Blüten, Blätter und Gräser. Sie 
können am Mittwochnachmittag 
(19. Juni) im Gemeindehaus, Ein-
gang 2 abgegeben werden.

Bitte geben Sie Nachricht an: 
Pfarrbüro St. Peter (Tel. 990910), 
Frau Schmid (Blumen; Tel. 5646)
Frau Hirthe (Tel. 3128)

FRONLEICHNAM

Wir bitten um Kuchen-
und Blumenspenden
Das große Fest Fronleichnam 
(20. Juni) mit Gemeindefest wirft 
seine Schatten voraus und wir in 
Reute stecken schon fest in der 
Planung. Auch dieses Jahr bitten 
wir Sie um Ihre Mithilfe. 

Wir freuen uns, dass  die Gruppie-
rung „Dorfkinder“ sich angeboten 
hat, den großen Blumenteppich am 
Gasthaus „Stern“ bei unserer Bet-
station zu gestalten. Dafür schon 

im Voraus ein herzliches Danke!
Den kleineren Teppich vor dem Ge-
meindehaus gestalten wieder eh-
renamtlich engagierte Mütter mit 
einer Gruppe Ministranten, auch 
dafür gilt unser Dank.
Damit wir die zwei Teppiche legen 
können, benötigen wir wieder vie-
le Blumen, Blüten, Farn ...   Wenn 
Sie dafür etwas aus Ihrem Garten 
spenden können, dann bitte direkt 
beim Stadel (Gasthaus „Stern“) am 
Mittwoch vor Fronleichnam mög-
lichst bis 15.00 Uhr ablegen. Wir 

holen die Blumenspenden auch 
gerne ab, dann bitte anmelden im 
Pfarrbüro unter Tel. 1248.

Für unser Gemeindefest, bei dem 
wir nach dem Mittagstisch Kaffee 
und Kuchen anbieten, würden wir 
uns sehr freuen über spendierte 
Köstlichkeiten für unsere Kuch-
entheke. Damit wir besser planen 
können, bitte auch beim Pfarrbüro 
anmelden. 
Näheres zum Fest dann im 
nächsten Kirchenanzeiger.

FRONLEICHNAM

Kirchenmusik 
zu Pfingsten
Das Hochfest Pfingsten wird mit 
besonderer Musik gestaltet – 
zur höheren Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen.

Brixener Dommesse
Der Kirchenchor St. Peter wird an 
Pfingstsonntag im 9.30-Uhr-Got-
tesdienst in St. Peter die Deutsche 
Messe für vierstimmigen Chor und 
Orgel von Heinrich Walder singen.  
Diese wurde speziell als Auftrags-
komposition für den Diözesantag 
2016 im Brixener Dom komponiert 
und unter der Leitung des Kom-
ponisten selbst dort uraufgeführt. 
Sie ermöglicht dem Zuhörer über 
die Musik ein noch vertieferendes 
Erfassen der liturgischen Texte. 
Weiter zeichnet sie sich aus durch 
eine verständliche, romantisch ge-
färbte, moderne Tonsprache. Die 
Leitung hat Hermann Hecht.

Missa africana
Der Kirchenchor St. Peter und Paul, 
Reute singt unter der Leitung von 
Bernadette Behr an Pfingstsonn-
tag um 10.30 Uhr in der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche St. Peter und 
Paul, Reute, die „missa africana“. 
Die im Stile afrikanischer Melodik, 
Harmonik und Rhythmik kompo-
nierte Messe von Michael Schmoll 
betont mit Wohlklang, Esprit und 
Energie die Liturgik des Pfingstfes-
tes. Cornelia Arnold-Weiß (Sopran) 
wirkt als choreigene Solistin. Be-
gleitet wird der Chor von David Mil-
ler auf einer original afrikanischen 
Djembe.

Popmesse
An Pfingstsonntag singt das 
„Winiger Chörle“ beim 9.00-Uhr-
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Johannes Evangelist in Michel-
winnaden die Deutsche Pop-Messe 
von Michael Schmoll. 

HOCHFEST

Kirchenrenovation
Wir bitten um Spenden auf un-
ser Konto mit der IBAN: 
DE49650501100062310350 
bei der KSK Ravensburg, 
Betreff: Spende Pfarrkirche 
Haisterkirch

„Daheim sein –  
in Gott und der Welt“
Das diesjährige Motto der Stern-
wallfahrt hat die Gute Beth im Blick, 
wie sie in einem Fresko der Kirche 
St. Peter und Paul dargestellt ist: 
als Leidende im Bett liegend, die 
Weltkugel vor Augen. Im Gebet hat 
sie, ganz in Gott daheim, von Reute 
aus die Welt bewegt. 

Um Bewegung und ums Gebet geht es 
eben auch beim Pilgern. Viele Grup-
pen aus dem ganzen Oberland werden 
wieder zur Sternwallfahrt erwartet. 
Auch wir als gastgebende Seelsorge-
einheit sind zum Mitpilgern herzlich 
eingeladen. Ganz traditionell am ers-
ten Samstag im Monat Juli, heuer am 
6. Juli, findet die Sternwallfahrt statt. 
Neben dem Pilgern beinhaltet der 
Wallfahrtstag die große gemeinsame 
Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
Reute (ca. 13.00 Uhr) und im An-
schluss die Möglichkeiten zur Begeg-
nung, zum Spielen, zum Essen und 
Trinken. Eingeladen sind Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene! Die Flyer 
wurden an Christi Himmelfahrt verteilt 
bzw. liegen im Schriftenstand unserer 
Kirchen aus.
Für unsere Seelsorgeeinheit kommen 
folgende Pilgertouren in Betracht: 
Bad Waldsee/Kirche St. Peter, 9.30 Uhr (ca. 6 km) – für Erwachsene
Bad Waldsee/Wohnpark am Schloss, 9.30 Uhr (ca. 5km) – vor allem für Erstkommunion-Kinder und Familien
Haisterkirch /Kirche St. Johannes Baptist, 9.00 Uhr per Fahrrad durch die SE über Michelwinnaden, Bad Waldsee, Gaisbeuren (jeweils mit Einstiegsmög-
lichkeiten; ca. 18 km) – auch für Ministranten geeignet
Von Reute nach Reute, 8.30 Uhr (ein Rundweg zu Wegkreuzen und Gut-Betha-Bildstöcke, ca. 7 km)
Pilgerstätte Kloster Reute, 10.00 Uhr – für Menschen mit Gehbehinderung
Bitte melden Sie sich an im Pfarrbüro Reute (per Mail: kathPfarramt.Reute@drs.de),
damit die Gruppenbegleiter besser planen können. Pfr. Stefan Werner  Gemälde von Eustachius Gabriel (um 1765); rechte Seitenwand, Nähe Orgel

STERNWALLFAHRT ZUR GUTEN BETH AM 6. JULI 



Dienstag, 11. Juni, 19.30 Uhr, Hofgartenklinik (Säulenhalle), Kurseel-
sorgekino: „Die Entdeckung der Unendlichkeit“ – Film über Stephen 
Hawking, den großen Forscher, den großen Kämpfer mit dem unbeug-
samen Lebensmut. Leitung: Kurseelsorgerin Pfarrerin Verena Engels-
Reiniger. Eintritt frei, Spenden 
sind willkommen.

Mittwoch, 12. Juni, 19.30 
Uhr, Maximilianbad (Kapelle): 
Lichtbild-Vortrag „Im Land der 
Katharer – der Freunde Got-
tes“. Reisebericht mit Bildern 
von der legendären Festung 
Montsegur und der Mittelalter-
stadt Carcassone (Bild). Refe-
renten: Dietmar und Christine 
Hermanutz. Eintritt frei, Spen-
den sind willkommen.

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sa, 8. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 9. Juni
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 10. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 12. Juni
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 13. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Seniorenheim, Klosterhof

Fr, 14. Juni
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 15. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 16. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus (Pe)

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Leseabschnitte für jeden Tag 
Heute, Donnerstag, 6. Juni

Apg 22,30; 23, 6-11; Joh 17, 20-26
Freitag, 7. Juni

Apg 25, 13-21; Joh 21, 1.15-19
Samstag, 8. Juni

Apg 28, 16-20.30-31; Joh 21, 20-25
Sonntag, 9. Juni

L I: Apg 2,1-11; L II: 1 Kor 12,3b-7.12-
13 oder Röm 8, 8-17; Ev: Joh 20,19-23 
oder Joh 14,15-16.23b-26

Montag, 10. Juni
Apg 19, L1: 1b-6a oder Joel 3, 1-5; LII: 
Röm 8,14-17; Ev: Joh 3, 16-21

Dienstag, 11. Juni
2 Kor 1, 18-22; Mt 5, 13-16

Mittwoch, 12. Juni
2 Kor 3, 4-11; Mt 5, 17-19

Donnerstag, 13. Juni
2 Kor 3, 15-4,1.3-6; Mt 5, 20-

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Heute, Donnerstag: Philipper 2,12-18
Freitag: Philipper 2,19-30
Samstag: Philipper 3,1-11
Sonntag: Psalm 118,1-14
Montag: Psalm 118,15-29
Dienstag: Philipper 3,12-21
Mittwoch: Philipper 4,1-9
Donnerstag: Philipper 4,10-23

IN DER BIBEL LESEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
Informationen und Anmeldung 

Kloster Reute, Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

Mal in den Klosterladen schauen
Im Klosterladen im Foyer des Bildungshauses finden Sie Tees, Kräutersal-
ze und eine Vielzahl an Karten und kreativ-künstlerisch gestalteten Ker-
zen für die verschiedensten Anlässe. Der Klosterladen ist von Samstag, 8. 
Juni, bis einschließlich Pfingstmontag, 10. Juni, geschlossen. Ansonsten 
gelten die regulären Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr. 
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr. 
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9, 88 339 Bad Waldsee. – Gesamtherstellung (außer Druck): Kirchenanzeiger-Verlag Gerhard Reisch mann, 
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PFINGSTKOLLEKTE RENOVABIS
Aufruf  
der Bischöfe
Liebe Schwestern und Brüder 
im Glauben,
seit mehr als 25 Jahren steht die 
Aktion Renovabis für Solidarität 
und Partnerschaft mit den Men-
schen in Mittel- und Osteuropa. Viel 
Gutes konnte in dieser Zeit bewirkt 
werden. Es zeigt sich aber auch, 
dass die tiefreichenden Folgen 
jahrzehntelanger kommunistischer 
Herrschaft noch nicht überwunden 
sind. Unsere Solidarität bleibt des-
halb weiterhin gefragt.
Viele Menschen in den mittel- und 
osteuropäischen Ländern sehen 
nur wenige Chancen für ihre Zu-
kunft. Bildungsmaßnahmen un-
terschiedlichster Art leisten einen 
Beitrag dazu, dass sie ihr Leben ak-
tiv gestalten und ihre Gesellschaft 
zum Positiven verändern können. 
Lernen hilft, den eigenen Horizont 
zu weiten und das Herz für Neues 
zu öffnen – nicht nur in der Schule, 

sondern ein Leben lang.
Deshalb sind Renovabis-Projekte 
im Bildungsbereich besonders 
wichtig. Diese setzen bereits bei 
der Förderung von Kindergärten 
ein. Schwerpunkte liegen bei der 
Weiterentwicklung des katholi-
schen Schulwesens und bei der 
Verbesserung beruflicher Aus- und 
Fortbildungsmöglichkeiten. Eben-
so unterstützt Renovabis die Kate-
chese, die kirchliche Jugendarbeit 
und die Erwachsenenbildung. Da-
her lautet das Leitwort der dies-
jährigen Pfingstaktion „Lernen ist 
Leben. Unterstützen Sie Bildungs-
arbeit im Osten Europas!“
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Be-
gleiten Sie die wichtigen Anliegen 
von Renovabis mit Ihrem Gebet 
und helfen Sie mit einer großzü-
gigen Spende bei der Kollekte am 
Pfingstsonntag!
Gerne können Sie auch überweisen 
an die LIGA Bank eG
IBAN: DE24 7509 0300 0002 2117 77
BIC: GENODEF1M05

Segensfeier für Frauen und Familien, 
die ein Kind erwarten
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwarten, 
und ihre Familien am Samstag, 22. Juni, um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins 
Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder 
Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zu-
wendung dessen, von dem alles Leben kommt.
Weitere Informationen unter Tel. 07525/9234-0 und 
per Mail an Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

SCHÖNSTATT

In den Ferien in ein Zeltlager: eine tolle Sache
Die Schönstatt Mannesjugend (SMJ) veranstaltet in den Sommerferien 
vom 29. Juli bis 5. August in Engenreute bei Bergatreute ein Zeltlager für 
Jungs zwischen 9 und 15 Jahren. Auf die Teilnehmer wartet eine Woche 
voller Action, Sport, Glaube, Natur und vielem mehr. Anhand eines span-
nenden Themas wollen wir auf kindgerechte Weise christliche Werte ver-
mitteln. Weitere Informationen und Anmeldung bei Samuel Miller unter 
Tel. 0163/1616242 oder zeltlager@smjoberland.de.

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: Pfarrer Thomas Bucher 
(links) und Pfarrer Stefan Werner.


